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„Manchmal feiern wir mitten im Tag ein Fest der Auferstehung“, so haben wir gerade zu 

Beginn der heiligen Messe gesungen. Dass die heutige Feier auch „österlich“ gestaltet ist, 

liegt an der Tagesheiligen, die wir feiern: An der heiligen Maria Magdalena, der ersten 

Zeugin und Verkünderin des auferstandenen Jesus, der Apostelin der Apostel.  

Auf Wunsch von Papst Franziskus ist ihr Gedenktag, der 22. Juli, seit 2016 zum Apostelfest 

erhoben. „Ein kleiner Schritt aufwärts im „Who is who“ der Heiligen, aber ein großer Schritt 

für die Wertschätzung der Rolle von Frauen in der Kirche“, wie es in einer der ersten 

Reaktionen hieß.  

In der neugestalteten Pfarrkirche in Gries im Sellrain in Tirol wurde ein dreizehntes 

Apostelkreuz aufgemalt. Apostelin Maria Magdalena, die Leben, Sterben und Auferstehung 

von Jesus Christus bezeugte und verkündete, hat auch die zwölf Apostel mit ihrem Feuer 

ansteckt, damit die Osterbotschaft verbreitet werden konnte.  

Als getaufte Christinnen und Christen sind auch wir Apostelinnen und Apostel. 

Wie Maria Magdalena bezeugen wir das Kreuz, verkünden die Auferstehung und werden 

immer wieder neu von Christus gesendet. 

Wir wollen uns nun im Glaubensbekenntnis zum Auferstandenen bekennen und uns daran 

erinnern, dass wir alle berufen und beauftragt sind, das Evangelium vom Reich Gottes zu 

verkünden. Ich glaube an Gott... 

 

 

 


